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Liebe Leserin, lieber Leser,
wie bleibt 2020 in Erinnerung? Wahrscheinlich als das Jahr, 
das die Menschen auf der ganzen Welt gleichzeitig vor große 
Herausforderungen gestellt hat. Als Jahr, in dem schnelle Ent-
scheidungen getroffen werden mussten. Und als eine Zeit, in 
der vieles unwägbar und unsicher schien.

Aber vielleicht wird 2020 zugleich das Jahr sein, in dem wich-
tige Weichen gestellt wurden. Eine große Linie – der Klima-
wandel – zeichnete sich ja schon zuvor deutlich ab. Dass die 
Energiewende eines der Schlüsselthemen für die wirtschaftli-
che Erholung in der Post-Covid-Zeit ist, begrüßen wir sehr. Der 
Green Deal der EU oder die zahlreichen Wasserstoffstrategien 
auf Bundes-, Länder- oder kommunaler Ebene sind ermuti-

gende Signale, die in 2020 gesetzt wurden. So viel Bewegung 
beim Thema Wasserstoff gab es nie zuvor!

Darauf stellen auch wir uns ein, beispielsweise mit unserer 
Plug&Play-Wasserstofftankstelle WyRefueler (S. 4) und unse-
rem breiten Angebot an kundenindividuellen Speicher- und 
Transportlösungen. Um die Anforderungen unserer Kunden 
noch schneller zu erkennen, richten wir unseren Vertrieb neu 
aus (S. 6).

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Lesen unserer aktuel-
len Wystrach-News und freuen uns, mit Ihnen im Kontakt zu 
bleiben!

Dear readers,
How will we remember 2020? Probably as the year that 
confronted people around the world with major challenges 
simultaneously. A year in which decisions had to be made 
quickly. And a time in which much seemed unpredictable and 
uncertain.

But perhaps 2020 will also be the year in which important 
courses were set for the future. One major trend—climate 
change—had clearly materialized even before the pandemic. 
We are delighted to see that the energy transformation is a 
key topic in the economic recovery following the Covid-19 
outbreak. The European Green Deal and the numerous hy-

drogen strategies at the federal, state, and municipal levels 
are encouraging signs that emerged in 2020. There has never 
been so much action on the topic of hydrogen!

We are getting involved, too; for instance, with the WyRe- 
fueler, our turnkey hydrogen refueling station (p. 4), and our 
broad range of customized storage and transport solutions. 
And to identify our customers’ needs more rapidly, we are 
making changes to our sales organization (p. 6).

We hope you enjoy reading the latest Wystrach news  
and look forward to staying in touch with you!

Jochen Wystrach               Wolfgang Wolter
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Zuverlässige Plug&Play-Wasser- 
stoffversorgung für Trucks, Busse & Co.
WyRefueler™ ist erhältlich / Bosch setzt auf den WyRefueler™

2020 konnte Wystrach dem Markt seine Plug&Play-Wasser-
stofftankstelle präsentieren. Ob Schelluinen/Niederlande 
oder Hofolding bei München: Der WyRefueler hat seine ers-
ten Betankungs-Einsätze erfolgreich absolviert.

Im Frühjahr 2020 stand die Versorgung des Brennstoffzellen-
LKW im Fokus, der zusammen mit dem WyRefueler im Rah-

men des interreg-geförderten H2Share-Projektes entwickelt 
wurde. Getestet wurde das System bei dem niederländischen 
Zero Emission-Transportdienstleister Breytner. Geschäftsfüh-
rerin Marie-José Baartmans: „Der WyRefueler ist eine enorme 
Erleichterung für den Betriebsalltag: Er ist kompakt in der 
Aufstellung und kinderleicht zu bedienen, die Betankung 
geht schnell und simpel.“ Im Tagesgeschäft bedeute das ein 
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Reliable plug & play hydrogen  
supply for trucks, buses, etc.
WyRefueler™ is available / Bosch opts for the WyRefueler™ 
In 2020, Wystrach presented its plug & play hydrogen refu-
eling station to the market. In Schelluinen (Netherlands) and 
Hofolding near Munich, the WyRefueler made a success of its 
first refueling operations.

In spring 2020, the focus was on supplying the fuel cell truck, 
which was developed together with the WyRefueler as part of 
the interreg-funded H2-Share project. The system was tested 
at the Dutch zero-emission transport service provider Breyt-
ner. The company’s Managing Director Marie-José Baartmans 
says: “The WyRefueler is a huge help in everyday operations. It 
has a compact design and is very easy to operate, so refueling 
is fast and uncomplicated.” This boosts flexibility in day-to-day 
business, because it means routes can be planned normal-
ly for a hydrogen truck, without having to consider trips to 
third-party refueling stations.

At the end of October in Hofolding, Bavaria, the WyRefueler 
ensured a reliable supply of hydrogen for a local bus compa-
ny. “As a bus company, we were keen to test the suitability of 
hydrogen technology in various buses under everyday condi-
tions,” says Martin Geldhauser, CEO of the Geldhauser Group. 
The Wystrach team set the system up on-site in under a day. All 
that the customer needed was a 63 A power connection.
“The refueling process was always fast and reliable, whatever 
the vehicle to be refueled,” Geldhauser reports. And his bus 
company’s initial conclusion from testing the buses and the re-
fueling station? “It’s clear that emissions-free bus travel is not 

some vision of the future, but already a reality. The hydrogen 
technology used here is absolutely practical.”

Designed for 350 bar, the WyRefueler is suitable for refueling 
not just trucks, buses, and trains but also construction machin-
ery or port and airport vehicles. It can also refuel cars up to 
400 bar, which corresponds to two-thirds of the maximum fill-
ing volume. Immediately after the WyRefueler had its market 
launch, Bosch decided it wanted one as well.

Flexible Tankstellen-Lösungen für jeden Bedarf

Das Interesse an Tankstellen-Systemen ist groß. Neben 
unterschiedlichen Varianten des WyRefuelers bieten wir 
auch kleinere Wasserstoff-Betankungs-Lösungen an. Für 
weitere Informationen zu unseren Tankstellen-Lösungen 
kontaktieren Sie bitte unseren Vertriebsleiter Matthias 
Kötter: koetter@wystrach-gmbh.de

Flexible refueling station solutions for every need

There is a great deal of interest in refueling systems.  
Besides different variants of the WyRefueler, we also offer 
smaller hydrogen refueling solutions. For further informa-
tion, please contact our sales manager Matthias Kötter: 
koetter@wystrach-gmbh.de

großes Plus an Flexibilität, denn Routen können so auch mit 
einem Wasserstofftruck normal geplant werden, ohne Fahr-
ten zu externen Tankstellen zu berücksichtigen.

Ende Oktober in Hofolding/Bayern sorgte der WyRefueler 
bei einem Busunternehmen für zuverlässige Wasserstoff-
Versorgung. „Wir als Busunternehmen wollten so die Tauglich-
keit der Wasserstoff-Technologie bei verschiedenen Bussen 
unter Alltagsbedingungen prüfen“, so Martin Geldhauser, 
Geschäftsführer der Geldhauser-Unternehmensgruppe. Das 
Wystrach-Team baute die Anlage binnen eines Tages auf dem 
Einsatzgelände auf, kundenseitig war lediglich ein 63 A-Strom-
anschluss erforderlich.

„Die Tankvorgänge sind unabhängig vom zu betankenden 
Fahrzeug zügig und zuverlässig verlaufen“, berichtet Martin 
Geldhauser. Das erste Zwischenfazit des Busunternehmers 
zum Test mit Bussen und Tankstelle: „Bereits jetzt ist deutlich: 
Emissionsfreier Busverkehr ist keine Zukunftsvision, sondern 
Wirklichkeit. Die hier eingesetzte Wasserstoff-Technologie 
ist absolut praxistauglich.“

Ausgelegt auf 350 bar, eignet sich der WyRefueler für die 
Betankung von LKW, Bussen, Zügen, aber auch von Bauma-
schinen oder Hafen- und Flughafenfahrzeugen. Auch PKW 
können bis 400 bar betankt werden, das entspricht zwei 
Dritteln des maximalen Füllvolumens. Unmittelbar nach dem 
Marktstart hat sich Bosch entschieden, einen WyRefueler 
einzusetzen.
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„Wir bieten unseren Kunden ein 
‚Rundum sorglos-Paket‘ an“
Seit 1. Oktober verantwortet Matthias Kötter den Vertrieb bei Wystrach. Als Ingenieur ist er 
vertraut mit Automotive-Themen. Sein Ziel ist die strategische Ausrichtung des Vertriebs an den 
Stärken von Wystrach und den veränderten Anforderungen des Marktes.

Welchen Eindruck haben die ersten Wochen bei Wystrach hinterlassen?
Es ist seit Tag eins sehr spannend. Die Wasserstoffwirtschaft arbeitet wortwörtlich mit Hoch-
druck an Lösungen im Automotive- und Industriebereich, das merke ich täglich. Mich hat 
überrascht, wie hoch die fertigungstechnischen Anforderungen an Wasserstoff-Produkte sind. 
Zugleich bin ich beeindruckt von der Kompetenz und dem hohem Automatisierungsgrad in der 
Fertigung sowie von der hohen Qualität der Produkte.

Und was fällt auf beim Blick auf die Branche?
Die Expertise von Wystrach ist gefragt, im Industriegasebereich wie in der Wasserstoffindustrie. 
Durch die langjährige Erfahrung und die guten Kontakte ist Wystrach ein gefragter Partner in 
allen Bereichen. Das wird derzeit vor allem in der dynamischen Wasserstoffindustrie deutlich: 
Bei der Entwicklung von Wasserstofffahrzeugen bis zur Umsetzung von großen Industrieanla-
gen, aber auch für kleine lokale Projekte wird bei uns angefragt.

Was wird am Markt derzeit nachgefragt?
Der Bedarf an kundenspezifischen Lösungen ist sehr hoch und wir bieten modulare Lösungen 
für Speicherung, Transport von Wasserstoff sowie auch Tankstellensysteme, die skalierbar sind. 
Diese Konzepte passen genau in die vielfältigen Anwendungsfälle im Kundenumfeld.

Was sind die Stärken, mit denen Wystrach an den Markt geht?
Es besteht großer Bedarf an umfangreicher Beratung, sowohl bei der Technologie selbst, aber 
auch in der Auslegung der Projekte. Diesen Bedarf können und wollen wir erfüllen. Wir lassen 
unsere Kunden nach der Auslieferung nicht mit dem Produkt alleine, sondern bieten ein „Rund-
um sorglos-Paket“ an, vor, während und nach dem eigentlichen Projekt. Wir sehen uns als Sys-
temanbieter und begleiten unsere Kunden in dem Zusammenhang auch bei Zulassungsfragen.
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„We offer our customers
an all-inclusive deal”
Matthias Kötter has been responsible for sales at Wystrach since October 1. As an engineer, he 
is familiar with automotive topics. His aim is to strategically align sales with Wystrach’s strengths 
and the changing demands of the market.

What’s your impression of Wystrach after your first few weeks?
It’s been very exciting since day one. Every day, I get to see how the hydrogen economy is 
working flat out on solutions for the automotive and industrial sectors. I was surprised at how 
demanding the technology requirements are for manufacturing hydrogen products. At the 
same time, I’m impressed by our expertise in this area and how automated it is, and by the 
excellent quality of our products.

And what stands out when you consider the industry?
Wystrach’s expertise is in demand, both in the industrial gases sector and in the hydrogen 
industry. Our company’s many years of experience and good contacts make it a sought-after 
partner in all areas. One area where this is currently becoming particularly clear is in the dynamic 
hydrogen industry, where people are asking us to develop hydrogen vehicles, set up large in-
dustrial plants, but also work on small local projects.

What’s currently in demand on the market?
Demand is really high for customer-specific solutions. We offer modular solutions for hydrogen 
storage and transport as well as scalable refueling station systems. These are precisely the con-
cepts our customers need to suit their wide range of applications.

What strengths does Wystrach bring to the market?
There’s a huge need for comprehensive consulting, both on the technology itself and on the 
design of the projects. We can and want to meet this demand. We don’t abandon our customers 
once we’ve delivered our product. Instead, we offer them an all-inclusive deal before, during, 
and after the actual project. We see ourselves as a system provider, and in that spirit we also 
support our customers with any approval issues.

Zur Person
Matthias Kötter hat in Aachen Mechatronik studiert 
und anschließend 13 Jahre bei einem internationalen 
Forschungs- und Entwicklungsunternehmen im Bereich 
Automobil gearbeitet. Neben der Entwicklung von 
PKW- und Nutzfahrzeug-Antrieben steuerte er einige 
Jahre lang Großprojekte, u.a. die Entwicklung neuer 
Antriebskonzepte auf Basis von Simulationen, Aufbau 
von Fahrzeugdemonstratoren und das Testen von Fahr-
zeugen. Matthias Kötter war außerdem im weltweiten 
technischen Vertrieb unterwegs, u.a. in Japan, China, 
Indien und Europa.

Profile
Matthias Kötter studied mechatronics in Aachen, Ger-
many, and then spent 13 years working for an interna-
tional research and development company in the auto-
motive sector. In addition to developing powertrains for 
cars and trucks, he managed major projects for several 
years, including developing new powertrain concepts 
based on simulations, building vehicle demonstrators, 
and testing vehicles. Kötter has also worked in world-
wide technical sales, including in Japan, China, India, 
and Europe.
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Geringere Total Cost of Ownership/
Neue Anwendungsbereiche

Komplettes  
PED-Bündel-Sortiment  
in 400 bar erhältlich
Gleiche Qualität, höhere Druckstufe: Alle klassischen Wystrach-
PED-Industriegasbündel sind jetzt auch in einer füllfertigen 400 
bar-Variante erhältlich. Im Vergleich zur 330 bar-Ausführung 
bietet ein 400 bar-Produkt gut 16 Prozent mehr Speicherkapa-
zität bei gleichem Footprint. Die neuen Lösungen eigenen sich 
für Wasserstoff und andere Gase und ermöglichen es unseren 
Kunden, die total cost of ownership ihres Bündelparks deutlich 
zu reduzieren. Die Kosten für die vorgeschriebenen wieder-
kehrenden Prüfungen beispielsweise sind für 300/330 bar und 
400 bar identisch.

Anwendung z.B. in Trailer-Füllstationen für Wasserstoff

„Die neue Druckstufe von 400 bar bietet außerdem neue An-
wendungsmöglichkeiten“, führt Wolfgang Wolter aus. „Sie ist 
beispielsweise interessant als Zwischenspeicher für Trailer-Füll-
stationen. Mit 400 bar Druck können Trailer direkt aus dem 
Speicher befüllt werden.“

Lower total cost of ownership/ 
new areas of application

All products in the 
standard PED range  
available in 400 bar
Same quality, higher pressure rating: Wystrach’s classic bun-
dles for industrial gases are now also available in a 400 bar 
variant. Compared with the 330 bar version, the 400 bar bun-
dles have the same footprint but offer a good 16 percent more 
storage capacity. The new solutions are suitable for hydrogen 
and other gases and allow our customers to greatly reduce 
the total cost of ownership of their bundle pool. For example, 
mandatory periodic inspections cost the same for the 300/330 
bar and 400 bar variants.

Example application: hydrogen refueling trailers

“The new 400 bar pressure rating also opens up new areas 
of application,” Wolfgang Wolter explains. “It’s an appealing 
option, for example, to use as intermediate storage for refuel- 
ing trailers. With pressures of 400 bar, trailers can be refueled 
directly from the storage system.”
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Erneuerbare Energie für die Wystrach-Produktion
Der Strom, den wir für unsere Produktion nutzen, kommt seit 1. Januar 2020 vorwiegend aus skandinavischen Wasserkraft-Anlagen. 
„Wir wollen nicht nur Produkte herstellen, die zu mehr Nachhaltigkeit beitragen“, sagt Jochen Wystrach. „Es ist uns auch wichtig, 
unsere eigenen Prozesse so nachhaltig wie möglich zu gestalten. Deshalb haben wir uns für eine Versorgung aus Erneuerbaren 
Energien entschieden.“ Fast 1.500 Tonnen CO₂ sollen alleine in 2020 eingespart werden, weil die komplette Energieversorgung auf 
Grünen Strom umgestellt wurde.

Renewable energy for Wystrach production
As of January 1, 2020, we have been sourcing most of the power we use in production from hydroelectric plants in Scandinavia.  
“We aim not only to manufacture products that help further the move toward sustainability,” says Jochen Wystrach, “but we also feel 
it’s important that our own processes be as sustainable as possible. That’s why we opted to get our energy from renewable sources.” 
Switching our entire energy supply system over to green power will save almost 1,500 metric tons of CO₂ in 2020 alone.

Zertifikat
Erneuerbare Energie

E.ON Energie Deutschland GmbH

Rüdiger Fittje
Regionaldirektor
E.ON Energie Deutschland GmbH

Otmar Zisler
Geschäftsführer
E.ON Energie Deutschland GmbH

Ihr Beitrag zum Klimaschutz

Sie tragen damit zu einer Einsparung von jährlich ca. 

Vielen Dank für Ihren Beitrag zur Förderung erneuerbarer Energien. 

gegenüber dem deutschen Strommix bei.

kg CO2

dass im Umfang seines Stromverbrauchs im Zeitraum von 
 Strom in Erneuerbaren-Ener-

gie-Anlagen erzeugt und in das öff entliche Stromnetz einge-
speist wird.

bis zum

Hiermit bestätigen wir unserem Kunden 

Wystrach GmbH
Industriestr. 60
47652 Weeze

01.01.2020 31.12.2020

1.434.920 

Ort, Datum

Neuer Rohrlaser in der 
Materialvorbereitung
Kurze Reaktionszeiten durch ausgeprägte Fertigungstiefe: Um 
weiterhin schnell auf Kundenwünsche reagieren zu können, 
hat unter anderem unsere Materialvorbereitung technische 
Verstärkung erhalten. Seit diesem Jahr garantiert der TruLaser 
Tube 5000 mehr Laserleistung für größere Rohrdurchmesser, 
saubere Schnittbilder, akkurate Winkelprofile und einfachere 
Programmierung.

New pipe laser for  
Material Preparation
Short turnaround times thanks to exceptional productivity: 
to help us maintain our quick response times to customer 
requirements, our Material Preparation department has re-
ceived some technical reinforcement. New this year, the TruLa-
ser Tube 5000 guarantees greater laser performance for larger 
tube diameters, clean cutting patterns, accurate angle profiles, 
and easier programming.
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Unternehmensfilm zeigt Produktion 
und Anwendungen
Transport- und Tanksysteme, Speicheranlagen und eine breite 
Palette an Services: Das umfangreiche Portfolio von Wys-
trach rückt unser Unternehmensfilm ins Licht, der im Februar 
erstmals präsentiert wurde. Das Video gibt auch einen tiefen 
Einblick in die Produktion am Weezer Unternehmensstand-
ort. „Wir wollten neben unseren klassischen Industriegas-
Produkten auch Beispiele aus der Wasserstoff-Welt zeigen“, so 
Geschäftsführer Jochen Wystrach.

Für den zweieinhalbminütigen Film standen ganze drei Dreh-
tage auf dem Programm. Wystrach: „Unser Dank gilt den Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern, die sich bereitwillig und mit 
viel Geduld darauf eingelassen haben, bei der Arbeit mit der 
Kamera begleitet zu werden.“

Corporate video highlights  
production and applications
Transport and tank systems, storage facilities, and a wide 
range of services: our new corporate video, first presented in 
February, puts the spotlight on Wystrach’s extensive portfo-
lio and provides deep insights into production operations at 
the company site in Weeze. “In addition to our classic indus-
trial gas products, we also wanted to depict examples from 
the world of hydrogen,” says CEO Jochen Wystrach.

Three days of shooting were required for the two-and-a-
half-minute film. “Wystrach would like to thank all employ-
ees who agreed to let us film them at work and for all their 
patience during filming."

Siegel „Innovativ durch  
Forschung“ erhalten
Lösungen für Wasserstoff-Speicherthemen, neue Prozesse in 
der Produktion, Produktinnovationen – viele unserer Kolle-
ginnen und Kollegen beschäftigen sich damit, wie man etwas 
möglich oder besser machen kann. Oder wie der deutsche 
Stifterverband es ausdrückt: Sie sind „schöpferisch tätig“. Für 
diese Anstrengungen hat uns der Stifterverband im Jahr 2020 
das Siegel „Innovativ durch Forschung“ verliehen.

Wystrach receives “Innovative 
through research” seal
Whether it’s solutions for hydrogen storage issues, new process-
es in production, or product innovations, many of our staff look 
into ways to make improvements or make something possible in 
the first place. Or, as the German Stifterverband association for 
promoting education, science, and innovation puts it, they are 
“tapping their creativity”. In 2020, the Stifterverband awarded 
us the “Innovative through research” seal for our efforts. 
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Wystrach gewinnt beim 
Wettbewerb „NRW – 
Wirtschaft im Wandel“
Einst prägten rauchende Schlote und graue Zechensiedlungen 
das Bild von Nordrhein-Westfalen, der Strukturwandel brach-
te starke Veränderungen mit sich, ein moderner und vielfältig 
aufgestellter Wirtschaftsstandort entstand. Dabei fordert und 
fördert dieser Wandel von Unternehmen kreative Unterneh-
mensstrategien, den Einsatz neuer Technologien und die dy-
namische Anpassung von Produktionsbedingungen.

Diese Kreativität wird durch den Wettbewerb „NRW – Wirt-
schaft im Wandel“ ausgezeichnet. Eine Expertenjury unter 
Schirmherrschaft von NRW-Wirtschaftsminister Prof. Andreas 
Pinkwart wählte im Sommer elf Vorzeigeunternehmen in NRW 
aus. Wystrach gehört zu den herausragenden Unternehmen, 
die den Strukturwandel des Bundeslandes hin zu einem  
zukunftsstarken Wirtschaftsstandort in vorbildlicher Weise 
symbolisieren.

Wystrach wins local 
“changing business 
landscape” competition
Once characterized by smoking chimneys and grey colliery set-
tlements, the German federal state of North Rhine-Westphalia 
has been transformed into a modern and broadly diversified 
business hub. Such structural change requires and indeed en-
courages companies to come up with creative strategies, make 
use of new technologies, and adapt to production conditions 
in an agile manner.

A local competition, NRW – Wirtschaft im Wandel, honors 
companies’ creative responses to the changing business land-
scape. This summer, a jury of experts headed by the region’s 
Minister of Economic Affairs Prof. Andreas Pinkwart selected  
11 local companies that really stood out in their approach to 
such change. Wystrach is one of these outstanding companies 
honored as a poster child for the region’s transition to a busi-
ness location with a bright future.
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Fachbuch "Wasserstofftechnik"  
erschienen
Seit Oktober 2020 erhältlich ist ein Fachbuch über die Grundla-
gen der Wasserstofftechnik von Prof. Dr.-Ing. Thomas Schmidt, 
Professor am Fachbereich Energie, Gebäude, Umwelt an der FH 
Münster. Neben vielen Kolleginnen und Kollegen der Branche 
freuen wir uns, dass auch wir einige Informationen und Bilder 
beisteuern konnten.

In diesem Buch findet sich Wissen u.a. über die chemischen und 
physikalischen Eigenschaften von Wasserstoff, die unterschied-
lichen Aspekte der Sicherheit im Umgang mit Wasserstoff, die 
bedeutendsten Verfahren der Erzeugung, des Transportes, der 
Speicherung und der Nutzung von Wasserstoff sowie die rele-
vanten Technologiepfade und ihre wirtschaftlich-ökologische 
Bewertung. Wir wünschen dem Werk eine breite Leserschaft!

Reference book "Hydrogen 
Technology" published
Prof. Thomas Schmidt, Professor at the Department of Ener-
gy, Building, Environment at Münster University of Applied 
Sciences, published a textbook on the fundamentals of hydro-
gen technology in October 2020. Along with many industry 
peers, we are delighted to have contributed some information 
and pictures.

This book covers topics such as the chemical and physical prop-
erties of hydrogen, the various aspects of safety in handling 
hydrogen, the key processes for the production, transport, 
storage, and use of hydrogen, as well as the relevant technol-
ogy paths and their economic and ecological evaluation. We 
hope the book reaches a broad readership!

Unterstützung für lokale Sportteams
Auch in diesem Jahr konnten Vereine aus der Region auf fi-
nanzielle Unterstützung von Wystrach setzen. Zwei Mann-
schaften, in denen sich Wystrach-Mitarbeiter in ihrer Freizeit 
engagieren, freuten sich über Zuschüsse für ihre Ausstattung: 
die zweite Mannschaft des SV Uedem und die D-Jugend der 
JSG Hönnepel-Niedermörmter.

Support for local sports teams
Once again this year, clubs from the region could count on  
financial support from Wystrach. Two teams in which Wystrach 
employees are involved in their free time were pleased to  
receive equipment funding: the second team of SV Uedem 
and the youth team of JSG Hönnepel-Niedermörmter.
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Junge Kollegen neu an Bord
Im August ist der neue Ausbildungsjahrgang gestartet. Martin Zech, Manuel Peter, Fynn  
Czichon und Marlon Linkner verstärken das TeamWystrach seitdem! Ausbildungsleiter Kevin 
Sonderkamp begrüßte die neuen Auszubildenden und begleitet sie zusammen mit den je-
weiligen Ausbildungsleitern auf ihrem Weg zum Konstruktionsmechaniker, zur Fachkraft für 
Lagerlogistik und zum Maschinen- und Anlagenführer. Viel Erfolg dabei!

Wer ab 2021 mit an Themen wie Wasserstofftechnik und Hochdrucklösungen arbeiten will, nimmt 
Kontakt auf zu unserem Ausbildungsleiter Kevin Sonderkamp: sonderkamp@wystrach-gmbh.de

Wladimir Haman
Systems
Systems

Frank Pesch 
Armaturenbau

Pipework engineering

Christian Bloch
Systems
Systems

Peter Bos
IT
IT 

Andreas de Loryn
Instandhaltung

Maintenance

Marcus Peetz
Qualitätssicherung
Quality assurance

25 
Jahre

Wystrach-Jubilare 2020
Teilweise ein Vierteljahrhundert lang sind einige Kollegen schon bei uns beschäftigt. Wir bedan-
ken uns in diesem Jahr insbesondere bei diesen Mitarbeitern für ihren Einsatz und ihre Loyalität:

Wystrach anniversaries in 2020
Some of our colleagues have been with us for a quarter of a century. This year, we would particu-
larly like to thank the employees below for their commitment and loyalty:

15 
Jahre

10 
Jahre

Cue the next generation
August saw the start of the new training year, with Martin Zech, Manuel Peter, Fynn Czichon, 
and Marlon Linkner joining TeamWystrach. Kevin Sonderkamp welcomed the new trainees 
and he and his fellow training officers will support them on their journey to becoming design 
mechanics, warehouse specialists, and machine and systems operators. Good luck everyone!

Anyone looking to start training in 2021 for a future career in hydrogen technology and 
high-pressure solutions should contact our training officer Kevin Sonderkamp: sonderkamp@
wystrach-gmbh.de

14 | Customized solutions in high pressure

Wystrach intern | Inside Wystrach



Neu aufgestellt in IT, 
Vertrieb und Personalwesen
In diesem Jahr durften wir unter anderem die-
se neuen Kollegen in unseren Reihen begrü-
ßen: Ralf Maassen leitet seit September unsere 
IT-Abteilung, Matthias Kötter seit Oktober 
den Vertrieb. Im Dezember trat Jörg Schwatlo 
seine Position als Leiter Personal an. Wir wün-
schen allen neuen Kollegen einen guten Start 
und eine erfolgreiche Zeit in unserem Unter-
nehmen!

Reinforcements in  
IT, Sales, and HR
This year, we welcomed three new colleagues 
to our ranks: Ralf Maassen joined us as head 
of our IT department in September, Matthias 
Kötter as head of Sales in October, and Jörg 
Schwatlo as head of HR in December. We wish 
all three of our new colleagues every success 
at our company!

Ralf Maassen Matthias Kötter Jörg Schwatlo

Fynn Czichon Manuel Peter Marlon Linkner Martin Zech
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Robuste Speicherlösung  
für ZEHTC-Projekt
Plug&Play-Wasserstoffspeicher für  
Forschungsanlage in Schweden
Wie kann ein zuverlässiges Energiesystem 
der Zukunft aussehen? Ein System, das emis-
sionsfrei, stabil und reaktionsschnell auch 
bei Lastspitzen ist? Das erforscht ein Projekt 
des Zero Emission Hydrogen Turbine Center 
(ZEHTC) in der schwedischen Region Öster-
götland. Das Modell-System umfasst eine 
Photovoltaikanlage, einen Elektrolyseur, 
einen Wystrach-Wasserstoffspeicher, eine 
Brennstoffzelle sowie Leitungen und Steuer-
geräte. Das Ensemble ist an eine Gasturbinen-
Versuchsanlage angeschlossen.

Gasturbinen können relativ einfach von Erd-
gas auf erneuerbare Brennstoffe umgestellt 
werden. Zudem können sie schnell Aus-
gleichsenergie für die Phasen produzieren, in 
denen Wind-, Wasser- oder Sonnenenergie 
schwächeln. Mit der ZEHTC-Anlage sollen die 
Steuerung und Optimierung komplexer Ener-
giesysteme erforscht werden.

Schnelle und einfache  
Installation am Einsatzort

An der Entwicklung des Systems beteiligt war 
Euromekanik, ein schwedischer Spezialist im 

Bereich Gas, Energie und Petrochemie. Das 
Euromekanik-Team entwickelte das System-
design für das Gasmanagement und seine 
Sicherheitsfunktionen. Beim Wasserstoffspei-
cher fiel die Wahl auf ein System von Wys-
trach. „Die Weezer Hochdruckspezialisten 
entwickeln und bauen eine maßgeschneider-
te Plug&Play-Lösung“, erzählt Euromekanik-
Geschäftsführer Peter Rydebrink. „Zwei 40 ft- 
ISO-Container enthalten die gesamte Tech-
nik, am Einsatzort müssen lediglich die 
Streifenfundamente vorbereitet werden. Das 
ermöglicht eine schnelle und einfache Ins-
tallation am Projektstandort.“ Rund 360 kg 
Wasserstoff kann in den beiden Containern 
gespeichert werden. 

„Neben einer einfachen Handhabung vor Ort 
war es uns wichtig, eine Lösung anzubieten, 
die robust genug ist, um bei skandinavischen 
Klimabedingungen zuverlässig zu arbeiten“, 
so Wystrach-Geschäftsführer Wolfgang 
Wolter. Fertiggestellt werden soll die ZEHTC-
Anlage im ersten Halbjahr 2021. Das Projekt 
wird von der schwedischen Energieagentur 
und dem ERA-Net Smart Energy System-
Programm finanziert.

Robust storage solution  
for ZEHTC project
Plug & play hydrogen storage for  
research plant in Sweden
What might a reliable energy system of the fu-
ture look like? A system that is emissions-free, 
stable, and highly responsive—even at peak 
load? This is the question being researched 
in a Zero Emission Hydrogen Turbine Center 
(ZEHTC) project in the Swedish region of 
Östergötland. The model system compris-
es a photovoltaic system, an electrolyzer, a 
Wystrach hydrogen storage unit, a fuel cell, 
pipes, and control units, and the assembly as a 
whole is connected to a pilot gas turbine plant.

It is relatively easy to retool gas turbines to 
handle renewable fuels instead of natural gas. 
In addition, they can quickly supply balancing 
power whenever wind, water, or solar power 
generation dips. The ZEHTC plant will be used 
to research the control and optimization of 
this kind of complex energy system.

Quick and easy installation 
at the project site

Euromekanik, a Swedish specialist in gas, en-
ergy, and petrochemicals, was involved in de-
veloping the system. Specifically, the Eurome-
kanik team designed the gas management 

setup and its safety features. The project opt-
ed for a Wystrach hydrogen storage system. 
“The high-pressure specialists in Weeze are 
developing and building a tailor-made plug 
& play solution,” says Euromekanik Managing 
Director Peter Rydebrink. “Their entire system 
will be housed in two 40-foot ISO containers, 
so all that has to be done at the operating site 
is to prepare the strip foundations. This will 
make installation at the project site quick and 
easy.” The two containers can store around 
360 kg of hydrogen. 

“In addition to simple handling on-site, we 
felt it was important for us to offer a solution 
that is robust enough to work reliably in the 
Scandinavian climate,” says Wystrach CEO 
Wolfgang Wolter. The ZEHTC plant is sched-
uled for completion in the first half of 2021, 
and the project is funded by the Swedish En-
ergy Agency and the ERA-Net Smart Energy 
Systems program.
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Messerückblick
Auch wir waren gezwungen, unsere Messepläne für 2020 weitgehend zu verwerfen. Im Januar waren wir auf der 3rd Combined 
Energy Conference vertreten, im Februar konnten wir uns noch auf der REIF in Japan präsentieren. Doch statt auch danach 
regelmäßig unterwegs zu sein, haben wir unsere Produkte verstärkt in Webinaren oder Videokonferenzen präsentiert. Im Sep-
tember war es möglich, auf der f-cell in Stuttgart unter strengen Hygienevorschriften auszustellen. Ein reines Online-Format 
hatte im Oktober Premiere: Auf der Hydrogen Online Conference waren wir mit einem digitalen Stand vertreten.

Wie die Messesaison 2021 aussehen wird, ist bei Redaktionsschluss noch nicht absehbar gewesen. Auf unserer Webseite ist 
die aktuelle Planung abrufbar. Wir freuen uns, mit Ihnen in Kontakt zu bleiben: vorläufig per Videokonferenz, Telefonat oder 
E-Mail! Vertriebsleiter Matthias Kötter und sein Team stehen Ihnen gerne zur Verfügung: koetter@wystrach-gmbh.de.

Trade fairs in 2020
Like other companies, we had no choice but to abandon most of our trade fair plans for 2020. In January, Wystrach representa-
tives attended the 3rd Combined Energy Conference, and in February we were able to present the company at the REIF in Japan. 
But after that, our regular trade fair visits trailed off and we stepped up our use of webinars and video conferences to showcase 
our products. With strict hygiene measures in place, it was possible for us to attend the f-cell trade fair in Stuttgart in September. 
And in October, we debuted a new all-online format: a digital booth at the Hydrogen Online Conference.

At the time of writing, we’re still unable to say how the 2021 trade fair season will look, but you can check the latest schedule on 
our website. We’d love to stay in touch, although for the time being by video conference, phone, or e-mail! Our Head of Sales 
Matthias Kötter and his team look forward to hearing from you: koetter@wystrach-gmbh.de.
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